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I^a 8veti0n à Iiau«annv aux «vêtions tie la 8.-N.-8.-8.
TViusi gue nous l'avous unnouoe daus lu circulaire du 15 lévrier, l'ussombles des

délégués aura lisu dans notre ville Is samedi 10 st dimancbe 11 mai.
Rotro section vous invite cordialement à assister nombreux à cette assembles,

pour rsserrer uns lois de plus los liens d'amitie gui existent entre lss sections. Rous
terons notre possible pour vous olîrir, à côte d'un travail serieux, guelguss bsures UArea-
blos. Rous prions surtout vos àslsAuss et vos bâtes de «'arranger pour assister sn vus
ào beau temps au tour du baut lac, se gui, nous l'esperons, sera ls bouquet <1s lu tête.

?r0Ar»mmv.
Ss,r2Q.SâZ. 2.O

De 4 à. 5 b. du soir: Réception des délégués et des liôtss à lu Aars de Duusunno.
5 à 6 b. „ dorters en ville ^jusgu'à l'bôtel de Rranee; vin d'bonneur et dis-

tribution des billets de logement.
7 à 8 b. „ Louper (taoultatik).

8 b. Loiree lamilisrs à l'bôtel de Rrunoe.
11 b. „ Rentrés duns les guartiers.

HDÌrZQ.S,22.<I!l2S 2.2.
7 b. du mutin: Dejeuner duns les guartiers.
8 b. „ Ouverture do l'assemblse des délégués à l'bôtel de Rranee.

Nid! : Runguet obliAutoirs à l'bôtel ds Rrance.
2 b. du soir: Rventuellement tour du buut lue Deman (kucultutik).
6 b. „ Rentres à, Duusunns et olôture de lu têts.

Rous otlrons u tous les purtioipunts le logement et le dejeuner, pur oontre le bun-
guet est b leur obar^e uu prix de 2 îr. 50 uvso vin.

Rous vous prions de nous luire suvoir pour ls 19 uvril uu plus turd ls nombre des

délègues et bâtes. Des délégués gui arriveront uvunt 4 b. à lu Aure devront seulement
s'/ renoontrsr à 5 b. pour prendre purt uu cortège; pour osux gui n'assisteront pus à
l'asssmblve ls dimancbe, nos membres ss mettent volontisr à leur disposition pour des
exoursions duns les environs.

Rn attendant Is plaisir de vous reeevoir nous vous saluons cordialement.
la section de Dau.^anne,

Do président: ll. llsntlie, caporal, rus du Dont, 15, Duusunns.
De secrétaire: lorcisn.

Rons appuyons l'invitution ds lu section de Duusunns d'assister nombreux à l'us-
sembles des dèleAues et prions les sections de nous indiquer étalement les noms de
leurs délégués, et ce jusqu'au 25 avril.

Da liste das tructanda suivra uu procbuin numeroz nous n'avons pus re^u des pro-
positions de lu part des sections.

Rîi nom d» comité cs»iàl,
De president: 8. Midkaler. De secretaire: II. Vogt.

——
Aus deu Uex'einen.

Der Saniaritcrvcrcin Ziirich-Obcrstraß hielt am 24. Februar seine ordentliche Generalversammlung
ab. Der Verein hat laut Jahresbericht pro 1901 um 9 Aktiv- und 4 Passivmitglicder zugenommen und
zählt per Ende 1991: 5V Aktiv-, 115 Passivmitglieder und 1 Ehrenmitglied. Die Thätigkeit im verflossenen
Jahr erstreckte sich ans Abhaltung eines Samaritcrknrscs, sechs Monatsiibnngcn, eine Nepctitionsstnndc in
der Krankenpflege, zwei gemeinsam mit anderen Sektionen abgehaltene Feldiibungcn und vier Vortrügen.
In 13k Fällen leisteten Mitglieder Samariterhülfe. Die Kasse zeigt 94« Fr. 43 Einnahmen und 753 Fr. W
Ausgaben, somit einen Saldo von 195 Fr. 35. 4- N
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Am 1. März wurde die Schlußprüfung des Kurses für häusliche Krankenpflege in Unterstraß
abgehalten. Der Kurs stand unter Leitung von Dr, Emil Schultheß, dem als Hülfslehrer für den prakti-
schen Teil Hr, Alfred Balliger zur Seite stand. Die Prüfung bestanden mit Erfolg 1 Herr und 24 Damen,
Der Samaritcrbund war durch Hrn, Cramer vertreten.

Die Schlußprüf u n g des Samariterkurses Wascn (Bern) fand am 9, März 1902 statt. Der Kurs
stand unter der Leitung von Hrn, Dr, Sury und der Hlllfslehrer Hrn. Gugger und Frl. E. und A. Schütz.
Tcilnehmerzahl 7 Männer und 5 Frauen, Vertreter des Centralvorstandes Hr. Pfarrer Fliickigcr, Dürrenroth,

In Klotcn fand am 12, März die Schlußprüfung eines Samariterkurses von 12 Herren und
25 Damen statt, der unter Leitung von Hrn. Dr, Kahut, Territ.-Arzt VI, stand. Als Vertreter des Central-
Vorstandes wohnte Hr, Dr, v, Schulthcß-Schindler, Zürich, der Prüfung bei.

Kürhertifrh.
Kochkatechismus für Kranke zu Stadt und Land» Von Dr. msck, A, Baur, 80 Seiten,

Mnth'scher Verlag, Stuttgart,
Das kleine Büchlein ist sehr praktisch in zwei Teile eingeteilt. Im ersten Teil sind angegeben, welche

Diät der Kranke bei einer bekannten Krankheit einzuhalten hat, im zweiten wird die Zubereitung aller für
den Kranken vorgeschriebenen Speisen gelehrt. Das Buch ist so eingerichtet, daß man alles Gewünschte so-
zusagen auf den ersten Blick findet. Eine Farbentafcl gibt endlich noch den Nährwert der wichtigsten Nah-
rungsmittcl an. So kann denn das kleine Werk nicht bloß dem Krankenpfleger von Beruf, sondern man
darf Wohl sagen in jeder Familie gute Dienste leisten, k, S,

Leitfaden für den Unterricht in der Kranken- und Wochenpflege. Von Dr, msck. C.
Bosse. Verlag von S, Hirzel, Leipzig, 1901, 220 Seiten,

Das Buch ist wohl nur für Berufskrankenpflegerinnen bestimmt und kann diesen nur empfohlen
werden, Da darin ganz besonders die Pflege der Wöchnerin und des Neugebornen berücksichtigt ist, so ist es
vor allem unsern sogenannten „Vorgängerinnen" zu empfehlen. Nichts Wichtiges ist vergessen. Dagegen
finden wir, daß die Anforderungen an die Vorgängerinnen etwas starke sind und manches umfassen, das
besser der Hebamme überlassen bleibt. Gute Zeichnungen sind überall, wo es nötig ist, bcigegeben. k, L,

Verbandlehre. Von P. H, van Eden, 196 Seiten. Jena, Verlag von E, Fischer,
Bei der großen Zahl bereits bestehender ähnlicher Bücher hat das vorliegende gewiß keinen leichten

Stand. Wodurch es uns aber auf den ersten Blick besticht, das sind vor allem die sehr zahlreichen (225) Ab-
bildungcn, die ohne Ausnahme prachtvoll gelungen sind, Das Buch ist bestimmt für Ärzte und wird
ganz besonders gute Dienste den Studierenden und den Krankenpflegern, besonders denjenigen in Spitälern,
leisten. ' II, L.

^ I

Jas AàmlnittlWs-Bmm
der Rot-Kreuz-Pflegerinnenschule Bern

vermittelt kostenlos tüchtiges Personal für Krankenpflege und Wochenpflege
(Vorgängerinnen). j9

Anfragen an die Vorsteherin Frl. 12.. Freiestrafle 11a, ISvrr».
r«1«z»I»<>ii Skr. - l> I.

(Metzt direkt an das Nentraisekretariat.)

Kmkkimiickr gesucht
für unsern Spital in Brig. Bedingung: Gute
Zeugnisse und Kenntnis der deutsche» und ita-
lienischen Sprache. Gnte Bezahlung.

Offerten zu richten an s 14

KlUlgesktlschstst für den Simplontunnel,

lirunelt. â to.
in Wintertgur.

Die Lokalscktion Ölten vom Noten Kreuz
sucht die drei erste» Jahrgänge des Vcreinsorgans
„Das Rote Kreuz" 1893 95 zu erwerben, Sollten
ihr dieselben schcnkuiigswcisc abgetreten werden, so

dankt sie dem freundlichen Geber schon im voraus.

HMMà l'Mlà
finden freundliche Aufnahme, sei es zu einem Ferien-
aufcnthalt oder zu dauernder Versorgung, in der

„ptiìlàWiz" itàii. l-

Druck und Expedition» Schüler «k Cie., in Viel.
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